
Hat uns herzlich gefreut.

ici icidsl in iinsc-

Nläße hatten, trat ein

öffnete einen Bündel, brachte einen herrlichen
Spungckiichcn, so wie ciiicn Sodakuchcn hciaiiS,
und stellte daneben eiiie gefüllte Flasche mit
Wein. Natürlich frugen wir: ~Waö meint
dann Allev dicS? Die ?BlncS" waren schon
verflogen. Die Antwort war e ?Dr ZonaS
W I e a ii d. von Salzburg Taunschip. Lecha
l!aunti), feierte am 2Vsttii Januar den 4ssten
lahrStag feiner Geburt und er hat dicS zu
Euch gesandt, weil Ihr stets Klagen erhebet, daß
Ihr vom Wind leben müßt. Welch ein braver
und wohlwollender Mann ist doch dcr Dr. Wie-
<ind?gäbe eS doch nur noch mehr solche. Na-
tiirlich bedankten wir unS und bcdankcn uiib hier
nochmals im Druck, und dicö zwar ganz herzlich

aber dann kam dic Frage aufe Waö sollen
wir hicvo» sagen? nnd etwas sollte doch gesagt
werde». Nun, wir fielen auf dic folgende Gc.
Kanten e Dic Kuchcn tonnen von Nicinaiid sibcr-
troffen wcrdcn und dcr Wein war 4 Jahre alter
JohannlSbccrcii-Wciii, dcr bcsscr war öiS wir jc
Irgend eine» Wein schmccktcn. Währcnd dcin daß
wir die gedachten Artikel verzehrten, sagte unser
Aorinaii» e Wer ist dann dieser Mau», ich keime
ihn ja nicht? Wir sagten eS ihm so nahe wir
konnten?worauf er antwortctce ?Wcii. rin sol-
cher wohlwollendcr Mann solllc bis zn einem
hohen Alter tcbcn?doch abcr dabei in chrere
lahrbtage fciiici Geburt in ciiiein Jahre haben/'DaS Ganze hat in iinscier Office viel Freudevenu facht nnd Dr. Wieand kann sich darauf
verlassen, daß bekommen wir je eine Gclcgciihcit.
baß wir Dcßgicichcn thun wcrdcn dcnn
>vcr den arme» Drucker i» fröhlicher Zeit nicht
vergißt, dcr wird auch nlcht durch dcn Drnckcr
Vergessen. Sic!» iiiminci.

Zsaae Eisenhart, Wegincistcr von
Nicdci - Aiaciingie Taunschip. ist vor einigen
Zage» arretirt worden, auf die Anklage von
Nachbar», weil er sich geweigert habe, die durch
den Schnee unpassirbar gemachten Strassen zu
bffnc», ?Diese Sache wird wahrscheinlich vor
die Court gebracht werden und Maiichcm von
liiicrcßeii sein.

Samstag fing eö an bci unS zu rcg-
ticil-dcr Schnec vcrjchwand fchr schiicli?doch
z>ir Zeit als wir dicS schrcibcn. < Montag Mor-
gen) l'cfiirchtct man iiiiiiiei»och kcin iiiigcwohii-
iich hohes Wasser

VS'V ci>lain i ii Hancock, der Col-
icltoi' dcr Lciciliigtcii Staate» Taxcii siir dicscn
Dislrilt, »iik wohnhaft in Zioilidtauii. ist am
irtztcii mit Tod abgegangen ?Er war in
sciiicin (i7sleil iLchcndiahrc^

ISS"H er r c». weiche cd vorgeben zu wißcn,
behaupten, basi aiifdcui in W Zähren
leine so dickcö Eiö gcwefcn sci aiS setzt^

VA-De» Hcrrcn Schal!, Klein u
iiliscr» Ncplcsciitanlcn in dcr
billig sagen wirDank für iibcrsaiidlc augcnchiiic
Documeiilt,

l.lnion und Äirci)?.

P'sl-'r Schl'itz, doii Äll.nlau», wird nä hstni
Sonutig, Februar l>>,ui Ä.'r;ci:.i ui:i l.i liiu
ln bcr Iliiioii, iiiid Nachi!.>ll.>go i:in in scr
Eghplrr Kirche Pi cdigti!^

Tod eines pem svlva is.lici, Congrcsi
Zvrpras i:la»ten.

ÄZaschlngton.l. >?r!>. Philip Johlson. der Ripeäscntant Us rlfi n p'nnsyiv Nischen
Distriklö, starb gest-ru iibe >d plötzl ch in seiner
Mchnm'g. Er hatte roch vor ach! Tig-n len
Sitzungen des Nepias - ta.'tenhauses beig iroh-',
vlwohl er s'ioh dama's ü >ee N iwahls.in Nagt,-.
Cein Tod wiid rincr L ingenentzündang z igeschc e-
ten. Die Leiche wild nach seiner Heimo h, East
on, gebracht werden.

S nat der V.ieinigl n Staat.» ist die
Ziariffzlll mit 27 gegen >U Stimmen prssirt.
Cowan und Buckalew urseie beide Seraloien wa
ren abwesend, und haben falgüch n ch! gestimmt.
Man will aber wissen daß Johnson si »it seinem
Veto belegen wird, wcnn das Haus sie eb>nf>lls,
rhne Abänderungen, passieen wil.de.

I«- Wir haben eine bedeutende Anzahl von
unsnn weist prominenten Bürger und Lauern ge
fprochen?w.lche das neue Paiknt-Thoi für wel
che« H Prrson, Agent ist gesehen, und sogleich
»ine« oder mehrere sich angeschafft haben. 5?3

Zlmendment unserer Staats - Cs ist,tu.
tion.

Asseinblynann M. S Qua? hat Im Hause
der Repiäsentanten in Harilsburg einen Beschluß
für tie Einberufung einer Convention B.hufs
Alänterung unserer Staat Constitution einge-
bracht. Sein Beschluß bezeichnet als den Zweck
ter Convention, da« Wort..weiß" aus der Clau-
se?, welche die Oralisikation von Siimmgebern
d»sinirt, zu stnlchen. Dies ist an stch ein wich-tiger Punkt, allein die Handlungsweise einer eon-
ftttutionilltn Convention kann durch itnea Be-
fch'uß der Gesetzgebung nicht blos darauf be-
schränkt werden Einmal ln Sitzung, »epiäsen-
ttrt sie da« gesammte Volk und es sieht Ihr frei,so vi«le Abänderungen der Constitution zu emp
fehlen, als sie für zweckmäßig erachten mag. Es
wäre in v'eler Hinsicht zu wünschen, daß «te Le
gi«latur den angebotenen Beschluß passtre und
e!»e Convention einberuft.

Der bekannte Demagoge Blair
s»«ie der frühere Minister de« Innern, Ufher von
la»lana. befanden sich nebst einigen andern Agen-
ten de« Hrn. Johnson in Topeka. der Regier-
«gtstalt von Kansas, um tie Wahl der Bun-
detsenatoren zu beeir.fluss.n. Es war ihn n ins-
besondere darum zu thpn, zwri S»natoren wäh-
Itt> zu lassen, welche tie Piocessirun« Johnson',«
nicht begünstigen.

»»-W ahrendEngland jahrlich 220
vtNlionen Pfund Papier ve.braucht kommen aufFrankreich 195 Mill, Pfund; in Amerika aber

«si dn Verbrauch gi öger als in beiden Säudern
zusawmengerorimen. er beträgt 440Mi11. Pfund.Auch «ire Folge freier Einrichtungen.

Eue angewendet.
Der Bi.'chhof von Szalhmar in Ungarn, Dr.

Ha««, hat die 3V ärmsten Schullehrer seine« K>»i-
-s»« zu Eiben s«ir»S Virwögen« eingesetzt, bez eh-Mg««eist eine ewige Stiftung für die jeweilig
<r«sten d 0 daraus gedacht.

IW-<kia kleinee Knabe in Bracken Eaunty,
K««tu«ky, wurde unlängst von zwei großen schwär-
M Schlangen bezaabert. Er besuchte täglich
d«rn> Aufenthalsoit, und als sein Vater dieselben
tidtete, erkrankte er und starb.

Fleischmaikt war am Mitlwoch In
Pottevlllt s»hr gut versehe», und dir Preise wart»
»t«d«r geftleg'n. Gul«s Rindfleisch, Hinl,rvi«r.
»«l. vnt-uf.« für 14 E«nis; Vorttrvirittl 1l
Tn»t« bet der Seite l sj. Schweinefleisch wur-

b» z» loj Ernt« da« Pfund verlaus,.

Tie Zustände in Arkansas.
TtNtral Drd. tin Beamter des Burkaus für

Freigewoedcne, hat tinen Bericht über di« Zustän-
de ln Arkansas an das Bureau «lngtsandt. In
kurzen Worttn läßt sich drr Bericht folgendtnmaß-
»n Zlisaminenfassen:

Grausamkeit, Angriffe und Mordthaten gegtN
dit Prrsontn feeitr farbigtr Männrr und Frauen
begangen, werden foitwährend fast aus alltn Thei>
ltn dtS Staates berichttt, und t« fehlt offenbar
an dem Willen, die UebtllhLter zu bestraftn, so-
wohl bti dm Lokalbtamttn, al« btl dem Volk Im
Allgemtlntn. Es tst amllich gemeldet, daß 5?
gegen frtlgeworden« Personen begangen« Mord-
thaten von Weißen währrnd dtr lttzttn drei oder
Vitt Monatt verübt wurde», allein tS ist ktin Bt-
richt darübtr abgtstattet, daß die Mörder gefäig
lich tlng-zoge» odtr btstrast sind. In rinigen
Thrilt» ttS StrattS. namrntiich im Stidivtsten
und Südosten, ist das Leben der FreigewordtNtN
btdroht, wenn fit dit g«gt» fie btgangtntn Un-
thattN dem Agenttn dtS BurrauS zur Anz-igt
bringt», und tS sind Fällt vorgeksinmtn, daß
Farbigt, wtlcht solche Anzeiger gemacht haben,
alsbald verschwunden siad, und daß man später
niemals von ihnen gehört hat. Man glaubt,
daß die Z>hl d«r gkmeldeten Mordthat«» nicht
di« Hättte dtrrr ausmacht, wtlche wirklich began-
gen sind.

DitS Ist das Wtstntlicht rlncs Berichts eines
Generals, der für die Union tapfer gestritten hat
und »! mit der Sacht der Frtihtit thrlich meint.

Riesen-Austern.
Die Odd F.llowS von San Franc'sco babtn

»ine Anzahl Ritstn-Austtrschalen auf dit Wtlt-
aussttllung in Paits geschicki. DiestlbtN messen
etwa 3 Fuß In d»r Länge und 1Z Fuß Inder
Breite, und werden an den Küsten der Fidschi-
Inseln im stillen Ocean gefunden. Da kann
man nun wieder sehen, wie verschieden die Gt-
schmäcker find z Während die Fidschi-Insulaner
solche Austern b-fltzcn, ziehen sie eS licbtr vor,
Mensche» zu fressen.

Slutrache.
Dos LoultvAe Journal erzahlt von einer Ge-

schichte zwischen zwet Männer Namt.nS Roberts
und Johnston tn Elizabeth, Tenn., wobei Beide
das Lebt» vtlloren. Dies waren oit L.tzien von
zwei gamilit», dit sett zwanzig Jahren in bestän-
tigem Kampfe lebten, und wobei vierzehn Perso-
nen ihr Leben verloren.

»S"St. ValentinStag steht vor der Thür. Er
fällt nämlich auf den 14. F bruar. Unter dem
anglo-amerikanischen Theil der Bevölkerung
hauptsächlich herrscht dir Gebrauch, daß Liebtndt
stch an dieskm Tage mit z'erlichen Beiefchen u f.
w. überraschen. Da« Post-Departement psi gt
diesem Tage mit Schrecken rrlgegenz,sehen, da er
für die Clerks doppelte und dreifache Arbeit
bringt.

SV'Tile Katholische Kirche z'i St Tjoniac
Manor, in Piince Charles Caunty, Maryland,
irelche vor 150 Jahren erbaut wurtt, Ist durch
Zcucr zerstört worden.

»O"Jn Hill Caunty, T-xiS, brach » 6 Leute
in das H uz von I. W H. Dey'es rin, tödte-
t.n ihn und seinen Sohn und machlen si b mit ei-
ner Beule von I4W in Gold und 9WO in No-
lea davon

Qtürilicher Sturz
In Clir.üont Caunty, Ohio, hat ein junger

Ä:nn t-.irch Fall biim Schlitlschuhlaufen
tas seit 12 J -Hren verlorene Gehör w'etrrcr-
langt.

N1el)!-I»fjirkeor in philad.'lpb?«
Frederick S. '/ilbrigl t, v?n Larcastrr, tst von

Äouv. Geary zum Mihi I tn PH late!>
phia ernannt weisen.

N giriung hat tie Atsenduug von
Truppin nach den westliche» Cbentn ang-»ctntt
um Emigranten und Anstetler gegen die Rau-
bereitn der J -dian.r zu schütz n.

»6?» Nach den im Staat« S.kectariaie von
Maine bisindlichen Berichten, warben während
oeo v ifloffenen Jahres 2ö5 Bären unv 4 Wölfe
in jenem Staate «legt.

Todesfall eiiico Saiifpräsiventen
Pott S t o wn, Pa , Lö. Im. Wwiam

Mirp r, Prästcent der Pottstoivn Bank, ist letz-
ten Samstag Nachmittag hier mit Tod abgrgan-
gen.

Fetter in St.Paul.
St.Pa u l. Minn., 26 Jan. Da« ban-

sten Hausein Walashstraße, ist gestern Nacht ab-
gebrannt. Verlust Hlv,Vtlo.

«K'Ein 12 Jahr altes Mädchen Namens
Mary Uron, wurde am Donnerstaft ln Boston
auf dem Wege von der Schule vom Schnee »ver-
schüttet und erstickt.

tiK-Zln Marktmatln tn HarriSburg hat »Ine
Wurst zu Stande gebracht, welche 59 Fuß 3 Z,U
in ter Länge mißt.

KV" Der größte Diamant in Amerika, auf
S2VMt) geschätzt, ist zu Neu Orleans zur Schau
ausgestellt.

kV'Jn Brooklyn si id wiederum 9 Brenner-
eien wlgen Steueibttiüglttien mit Beschlag be-
logt woiden.

IV'Man schätzt tie Gefammtmasse de« jähr-
lich in allen fünf Erdtheilen producirten Tabaks
auf IWV Millionen Pfund.

IS'T l n Kirchenstuhl in Boston verkaufte
unlängst für ?5,4t)V.

I n T » x a S soll das Vieh in sehr gu-
tem Staute sein. Schönes Schlachtvieh bringt
Ll4 bis Sl 5 per Sll ck in Gold ; Schafe vl.üy
per Stück und «chwein.fleisch von 2 jbis ü Eents
perLfand.

Wesehästs - Motiizem.
Ein wundcrschvncr Stohr.

Wer ti« fchS->ft«. säuberst«, Herr.
i>.r,i«ri>st« und gtschniackroUft

Stehistube in dieser
K- Stadt und 100 Meilen um uns her.

um seft.n will?dem lönnen wir g'«ich sag n, WZ «r
Einzugehen hat.?E« ist die« «äwl.ch tl« ?ll dt e r
K l«i d«r> Ka llc." ??n

und !^uh?,

un.sangrcich, vortr.-sflich und gut ift auch ihr Ewck
wil.r.?Äcin größerer »nS defl»rer Sirck ifl in Zlt
lrnlaun zu stntin. ?lind so groß und umfangreich der
Sielt ist?der Zllte» in siH begreift fllr Sommer nnd
Winter, für Alt und Jung, fite Gros und Klein,
Aiob und Fiiri ?kue, Alle« wa» meinem selchen ?a>d«a gesucht wird und liiniin gekürt, 'st da zu b-ben.
?»der fertig Nnd wir not, nichi?denn eben sog«,
schmackooll und wundershiin da ZlNe« autsielit und
so-vobt aukgewÄhll der S tck ist, «den so wctilf.itu. weit
iv«l?ls.it«ral»m>n an and.rn stirli« nSmlich.

Aerl, eir ?t be t.
Gestern vor 8 Tagen zu ia, turchJoseph Hunter. Esq., Hr. Samuel Mc DrweU,

mit Miß Jane Valentine, beide von Hockendaq ia.

Gestorben:
Vor einigen Tagen in der regulären Armee

Sergeant Henry Stark, von dieser Stadt
in den'2v er Jahren seine« Lebens. ?Lr diente
wahrend der ganzen Dauer de« R-bellen Krieges
in der Union Armee und hat stch stets als ein
tapf.r.-r So'.datbewiesen.-Sanftruhe seine AfchU

Am 24. Januar. In Merc.r Co., Pa. Im
Wochen! eit. Sufanna. Ehegattin von Stephen
Vear, und Tochier von Jsaac Diefenderser. f>üh-er von Nieder-Marungie, Lechs Co., alt 3t lah-ren und Tagen.

Am Zlsten Januar, In dies r Stadt, Hr. Peter, Seip rhemals von Phiiadelshia, tn seinem
Lebensjahre.

Am letzten Donnerstag in dieser Statt, Rachel
Zlemina. Gattin von William Lachman u. Toch-
ter tes ror einigen Wochen Verstorbenen Inrob
Ruhe, alt 4l Jahren, 1 Monat und 12 Tagen.

(Eingesandt durch Pastor Tchcll)
Am 2S-len Januar in Salzbu g Taunsch'p. die-sem Caunty, Carolina, Gattin des Hin, Nathan

Miller, eine gebo.ne Göbel. vlt 32 Jahren, 7
Monaten und 18 Tagen.

Etwas für jeden Bauer!
Hr. Io h n St äh 1e r, von dieser Stadt

hat vor einigen Wochen das Recht zu ?Warte
Automatic Baue.n Thor" käuflich an stch gebracht,
und zwar für die Cauntie« Lecha, Norihamplon
urd Buck». Wir haben das Arbeiten dieser Ver-
besserung gesehen, und glaubn,, daß silr Vollstän-digkeit u,.d Bequemlichkeit da« Thor a?es über-
trifft das noch je von der Art vvr das Publ kam
gebracht woiden Ist und dasselbe sollte wegen
seiner Billiget seinen Weg auf eine jede Bauerei
im Staate finden. Viele von unfern Bauern dieunserer neulichen Court betgewoh t sind, haben
das Aibeilen disselben untersucht und beinahe ein
J?ter äuße.te den G-danken, ein Bauerei - Rechtsar sich selbst anzukaufen. Das Thor Ist d son-
ders fite Lauere« Gebrauch eingerichtet >md Ist be-
rechnet die alti»odlgkn Schwing-Thore, die be-
ständig außer Order sind, durch Sinken oder auf
andere Meise, zu ersetzen. Es verbindet den Vor-
theil eine« Schwing - Thor«, s» w'e eine« Slide-
Thor«, ohne Unzulänglichkeiten zu einem jeden.?
Wenn geöffnet, wird e« zuerst zurückgeschoben
etwa die halbe länge, In welcher Position e« dann
gerade im Gleichgewicht ist und zwar auf z>vti
Friktion - Rollen, auf welchen e« an dem Gipf.l
ruhet, und dann schwingt es sich auf automatira-
lisch? Weis» durch sein eigene« Gewicht herum,
und somit wird »« nie nöthig taff.lbe herum zutragen oder von Hand hrrum zu schwingen. Dt«
Wirkung wild hrrvorgebracht durch tragen und
Socket roneiner besonderen Bauart. Taunschip-
und Baurrei Recht' zum Berkauf auf Hand.

H. P»rf on, Esq , der Agent von Hr. Jihn
Städler kann zu irgend einer Z«it an dem Allen-'
Hause gesprochen weiden, ajlwo ciae« der Thorezur Besichtigung aufgestellt ist.

Henry Person, Agent.
Februar 5, 1867. nq3«

Spezielle Nachricht.
Personen welche Muslln zu kaufen wünschen

fciden tS ,i» ihrem Irltreße.i, wenn sie mifcrn
Stock untersuchen, ehe sie sonstwo kaufen.

Guth und Kern.
Na. 12, Ost-Hamilton Straße, All«ntaun.

F bruar 5. 1867." > rq'»»

Doclor Hall's
unfehlbares Haar. Erhaltungß- Mittel.

Diese« Mittel hat stch immer unfehlbar bewie-
fen, da« Ausfallen der Haare z, verhindern, und
sogar die Haar«»wur,«ln so zu stärken, daß wie-
der neue Haare wachsen, an Pläp-n, wo vorher
solche ausgefallen sind. Ebenso schätzbar ist es
zur Wiederherstellung der natürlichen Aarbe der
Haare, wenn dl>selben vorher grau geworden
sind. Zim V rkauf bei

I. B. Mosser, Apotheker.

Erecutors-Verkauf.
Der Unterzeichnete. Ex cutor de« l-tz'en Villen

und Testament« des vorstorbenen Henry H u m-
m e I, wird an seiner letztherigen Wohnung, in
Hanovrr Taunschip, Lecha Eaunty, am Dienstag
den 12ten Marz. !867, öffentlich zum Verkauf
anUeie', d-e sokgenlen Artikel nämlich z

gute M ltkuh, «n
Truckwagen, 1 Sprin.'wi-
gen, t Fallinxton Buggy

Schlitien, He«- ui l

Zfküze. Eg-
gen, Rechen und Gab.ln von aU»n Benennungen,
ein ?se>d.,-schür, Fuhr If.-rdege-
schirr. Schreiner-Handweik Geschirr,
Windmühle, Ctrohbank, Welschkorn - Schäler
Schleifstein, Sserrltit», FSB r, Stanner, Züber
und sonst noch eine große Veisch'edei h.-it anderer
HauSgeiälhe zu zahlreich alle anz iführen.

Der Verkauf keg'rnt um l trS Nachmit-
tags wo alsdann d>e Bedingungen bekannt ge-
macht werten sollen durch

Robert C. 'lveaver. Agent für
lLlisahctb Hummel, Ex euir x.

Februar ö 1837, ual V

Vrrkälifrr (Bal«sm.in) vtrlangt.
Ein guter, geschickter VeikäM, mit tret-bis

fü 112 j'h iger Erfahrung in den Storegeschäfien,
w>rd' von dem Unterzzichreten »erlangt. Es ist
eine dauernde Stelle und guter Lohn. Man
weide sich sogleich, bei.

M. I. Krämer.
Allrntaum, Feb. 5, 1867. nq?a>

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den sten nnd Donner-

siags den März, I8l)7.
an btidtn Tagt», um 12 Uhr Miitags, sollen am
Haust dcS U Umzeichneten, in Ni-der.Milf.>rd
Taunschip, Lechz Eaun y, elwr zwei Metien vou
Zioneville und etwa ein» M-iie von Hosens-ck,
folg«»de biw gliche Güter auf ieffentl cher Veadu
««kauft werden nämlich z

Nferpe, rnter denselben z«!l
Fuchs Mäfch-Gäule 5 Jahren alt,

zwel braune Malsch-Gäule
4 Ihren alt. ein KemNe Jackson Pferd 4 Jah-
ren alt, tin 3 Jährt alter Fuchsg.iul ein braunes
Pferd 3 Jahre alt, 14 Stück N ndev eh, unttr
dtns-lbcn 7 gule Milchkühr, wovon e nig« bls z ir

Vendu ln Prcfit sein Ivtrdtn, 5 Rinter, ein Bull
und ti» Ochs, 14 Schaafe, 2 Schweine, ein Sechs-
pferde-Wagen mit Boty ein breiträdiger Vicr-
pferdt-Wagen, 1 Eingäuls-Wagen. 1 Hol,schlit-
ien, 1 Zweipferdc-Carraigt, 1 Sulky, I Schnitter
und Mäher, eine Zweipf rde Tre'maschint mit
Gewalt und Patent Scheller. 2 F ijlerschneidir
wovon der eine durch Pferdegewalt getrieben wer-
de» kann, Windmühle, Cirel'frge, 4 A slage un-
ter denselben ein Beegvfl ig, 2 Cgzen. 1 Culli-
vator, für zwei Pferde, Heuleitern, shivereS Ge-
schirr füc ö Pferde, PflagSgeschiir, L inen Kam-
niete, »ine Sett doppeltes Carriage-Gtschirr. ein
Zinpfeede-Carriage-G-fchirr so gut als neu, Sat-
tel und Zium, eine Patent Heugabel m't Stiick
und Pullies, Sperr- und Kühketten, eine Sech-
ster-Kette, ein vollständiges Schmiedgeschirr, eine
Quantität Latwerge, so w'e noch viele andere
ilitiktl zu wcitläuftig zu melken.

Tl B.dlngungrn am Verkaufstage und Auf
w utmig von

Anthony Mcchliiig.
Januar! 9. 13L7 nM

Oeffentliche Vendu.
CS soll auf öffntllcher Vendu verkauft werden,

an dlm Gasthause des Unterzeichnete» in Salz-
burg Taunschip. Lecha Caunty, auf Freitags den
lstenTagMärz nächstens, n-n 10 Uhr Vor-
mittags, das foigende werthoolle bewegliche Eig-
en ihum, nämlich:

4 Pf ide von 4 bis L Jahren a!t wovon zwei
gute Saitelpfttde sind?alle sind M gebrochen
um sie allein fahren zu können, eine schnelle Trott-
Mähre 5 Jahren alt. 2 jung» Maulihiere. 12
Kühe, wovon einige bis zum Verkauf f-isch sei»
werden, meistens Durham Stock, 5 Extra
Lchaafe, Schivelne.ein volldlüligt. Ehester
ty Eber und eln Zrchlschwtin, cln gattr breiträd
erlger 4 gäuls Wagm, ein neutr 2-gäuls Wagen
mit eisernen Tchse», tin Butscher-Wagm. «l«
»euer Buck-Holzschllllen. cln 1-gäu'S HolzsHl t
tn>, ein- ter besten Blanket-Land-Waljen, ein
Zchnitter und Mnhrr, eine Säe Masch'n?, 2

uiltrschncid Maschinen tie tln: tavcn ron dem
Zielegrcph Pattern. eine Wind.nuhle, W.lsch
kornschäiler, eine Dreschmaschine, Klee-Strüper.
zwei Paar Heiileilern und Schemel, 2 Pflüg?, 2
Welschkornpflögt, t!n Cultlvalor, 1 Eggt, 1
Tlnpfcrte Li chm, 2 WagenbotyZ, 2 Sttifwige.
Z Psiug<w:g-.i, andere Wagen, 3 Vordrrge
Äi:rc, 2 PflrgS-Geschirre, K Blindhalftern.
Ziianie, Kunimete, clle Nrien von Leinen und
Half.ern, L Zliegennch?, ulle Arien von Spnr-

k.tten, crtire Kettcn, Hebelfen. Krubhacken
Zchippen, Gabeln, ein» Gelraide-W.ige. 2 Strape!
Zchlitten-Tchr!!'», eine I cl Schrni be. ?F ern
er: 2 Pa l.'r O fn. v Betten mit Bettladen
5 Bärstub-n Sluizle, 12 endne Stühle, lüg

Zarcs Pailor-und andere l2 Fenster-
Blenden, ein Tisch, Wus-hstäidS, Bulteefaß,
Waschzuber, Blcch.vaaren. Meßern und G-beln,
Kohlen-0.1-Limpen, Geundbeeien leim Büschel,
und viele antere Artikel z > weilläufiig zu melden

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Milton Appel.
Januar 22. IKL7. rq',V

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den l2ten März, um

lv U?r Vormittags, sollen am Häufe de« Unter-
schriebenen in BretnigeviUe, folgende bewegliche
Giiier öff.nllich verkauft werten, näml ch i

l Stiij Pferde, darunter zwei
Ali Füll n, 9 Milch Kühe, einige in

Prcsit bis Vendu, 10 Rinter, 5
kommen in Profit bis Ap.il, ein

guter Zucht-Stier und iin«r fett zum fchlachien,
5 jährige Rinder, 7 Schafe, 13 SH«e!n?. ein
4-GäulSwagen mit Boty und Spriegel, 2 b,elt-
räderige 4 Gäuls Bruerel Wägen, ein 2 Gäul«-
wagen mit Boty. ein 1-Gäuls Body, 1 verein-
igter Mow.r u. Reaper, ein Säe-Drill, 3 Pflüge.
2 Eggen, 1 Welchkornpslrnzer und Cullivator. I
Patent deur'chen, I Dreschmaschine mit Strap
2 Welschkornschtller, einer mit Zferdegewalt und
der anlere mit Hand, 1 Telegraph gulterschnel
der, 2 Set« Heuleitern mit Schemel, 1 Roller, 1
Set WagenboardS, I Windmühle, 4 zveifache
Tchillscheitern, 1 z reifache« Schiilscheite fü- Lie-
de:«, 2 Schutt irren, Geschirr für 4 4
Zits » rfaches Geschirr, 4 Fliegen» tz.'. L slock-

ketten, 1 lir f.erk.tte, 15» Kühketten, 1 Patent
Heuablader, He»<- Zeucht- und Mistgabeln, eine
Lot Rechen, 2 F uchtschauseln, 3 Schaufeln, halb
Büschel Maas nnd noch viele andere Atlikel zu
umständlich anzuführen.

Die Betindungen am Veikaufstage und Auf-
wartung van

Charles Bürger.
A. Zlegenfuß. Auctior.ar.

Januar 15. 1867. rqbD

Oeffentlichc Vcnbil.
Auf Mittwoch? den Lttsten Februar,
um 12 Uhr Mittags, spllen am Hause de« Unter-
zeichneten, in Süd-Wheithall Zaunschip, Lecha
Eaunty, f»lg'nde Äiiikel auf?ffentlicher Vendu
verkauft werten, ramlich r

> Stück Pferde, worunter sich
1 eine gute Beutmahre und ein sähr-

Füllen bistlden, und so ist
euch «in sehr geschwinde« Pferd

darunter, zvel Kühe welche bis zur Vtntu Kälber
haben werden, 3 Rinder wovon das eine wahr-
scheinlich bi« zur Vendu krtbe» w'rd, 3 Schaafe
»in B-ulstwein w.'lches bis zur Bend» Jungen
haben wird, zwei V t'gäulS-WZ ien wovon der
ein» beeiträderlg ist, ,w»i BottyS, Dreschmaschine
uid Pserdegewalt, Windmühle und Strchbank,
Pflüge und Eggen. AlUlei Pf rtegeschirr. Sleif-
und PflagSwagrn, Sperr- und Kühketten. H.u-
leitern und Schemel, Heu und Mistgabeln, ein
Welschkornpflrg und sonst noch vielt Ait kel zu
umständlich zu mrlden.

Die Bedingung?» am Verkaufstage und 'Aus
Wartung von

Peter Torney.
AtgenfliA, Nuciionecr

J'nuar 29. IKV7.

u« Güter befahlen muß.-Nvch I«nn«n «ir nichtschlitp.
«n, «knt «est rorher D«nl«nigen zu sagtn, die Kun>

di« Dienste tes berttkmtc» Philadrtphia' Auischnci,
ders I. S. K «o n s, zugcfichert, haben «eichte beffe.
re ?Fils" macht al« irgend ein anderer Aukstnei,

VergeSet den Ort nicht?No. 11, Ost Haniilien
Straße. Allentaun Pa.

Tie RreUzschltiAel.

Wo man ?floppen" soll «eins man nach Allentaun
kSainit.

Mr di« b«st«n Minjp«i« an d«n Arruz.
schlüöel.

Für di« besten «usterpeis t».
Für die besten Getränke to.
Für di« beste» gerostete Türken« to.
Für di« besten Beefro-st« de.
Für die besten Katb«roast< do.
Für die beste» Schveineroast« vo.
Für tie besten Pudding« te.
Für die besten Fisch« t».

!?ür den b.sten Kaffee d».
Für den besten Barkeeper to.
Filr de» b ften Porter to.
Für tie b.sten Stallknechte d«.
Für die b.ste Kock do.

? ite d.n b.sten SaleoniMann to.
Filr den besten Wirth und Wirthin to.
Für da« säuberst« Gasthaus to.

Für die wohlfeilste Forderungen do.
Für den besten Hafer und He» und siir die beste

Musik und ein «al>r«r Nachtigallen Gesang lt., ».

Oeffentliche Venbu^
Auf Samstags den 23sten Februar, IBV7,
um 10 Uhr Vormittag«, sollen cm Hause ttS Un-
terzeichneten in Salzburg Taunschip, Lecha Eaun-
ly, an der Straße dl« von Allentaun nach EmauZ
führt «ln« Melle von Allentaun, folgende Ar-
tlkel «uf öffentllchtr Bendu verkauft wtrdtn näm-
lich .

Fünf Pferd«, dar-

Mähre, ein 3 jähriger
Trey-Gaul. ein brau-

Jahren
.71

alt, welcher überall
schafft und rin Fami-
lim Ps.rd; 5 Stiick
Rindsvieh 2 davon

mit Kälber bis zur Vrndu, tine andtit wird bi«
zum Mai Kalbrn, zrel Rind» 1 Jlhr alt, 2
Schaaft, 1 V.trgäulS « Wagen, 1 Boty, 1
SpringSiraztn, tin doppelter Holzschiilten, ein
Jagtschiilten, 2 Hiattrgeschirrt, 3 Vordrrge-

schlrr», Schifiing-Dilchstl, Windmühle 3 Pflüge,
Heuleitern mit Schemel, eine Sett Plankcn, 4
PflagS-Geschirre, 1 Eggt, Sttifvaagt, 3 PflagS-
waagtn. 6 Blindhalfttrn. Zäumr, Kummtle, 4
Paar Kummet Späne alle Arltn von Ltlnm, 1-
»inspZnnigeS Gtschlrr, Schlilten-Schellen
reff, Gratsensen. Sperr- und Kü)k»Il»n, »in»

Heu und Mlstgabtln, Grubhack n.
Rtchen. Fässer, 7 Tabaksbexe», HogS-
head, 1 Achtlag Ul»r. Holzkisie und sonst noch viele
Artikel zu umständl.ch alle anzufü ren.

Die Bedingungen a». BeikaufStage und A> 112
wariung ron

Hhnles B. Kemmerer.
Februar S, 186?.,

'

pqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstag den IKcen Februar und

Nen März IBK7,
um lv Uhr Vormittag«, sollen am Hause des U i-

terschriebenen. In Lorhill Taunsch'p. Lecha Eaun
ty s.'lgrndi beweg! che Güter öffentlich verkauft
we.ten, nämlich z

Vier gute Pferde, L
SpäljahrS - Kühe,

ä Gaulöwaaen, ein 2-GäulSwagen, ei« I><Äaale-
wagen, Maschinen von aller Art. Heuleitern und
Stemel, pflüge und Eggen, Pferdegeschirr von
j der Benennung, eine B cnntrtl, Schmtid- und
Schltinergrschirr, eine Sinz,hl Wiidganst, ein
Pfauhohn, Reff.n von aller Art, wie auch eine
Auswahl von Stohrgütern, und roch vitle ändert
Äit:kel,.zu umständlich anzafuhren.

Crelit und Aufwartung am Gasthause von
Reuden Seibert.

D. Delong. McUonär.
F-b-uar 5. ILL7. rq'iV

Nord Penn'a. Eisenbahn.
Allci t ttin und Pliiladelphta-

senbab-! zu S<el!>l.h.m und erreich!«
i ic'o.-kliv um 9 1) Morgens, 230 Nachmittag? und

l > !li'.!>tS.
P.ssiziere slr nehm » den 625

Morgin- ->nd d.-ii I 2 2'» Rachmillagk-Zaa z-r SZ.ih
i.heui, reicher ini! Sakidul: in L.rb ncung steht,

kehrend
V klaffen tsj 3 e Slr.ße oberhalb der

5 2!> N.>cl>nn:t. g», i n? err ichen lllenlaun r spektize
um it> !!7 Vo 8 3i)

o k a 1 - K ch c d u 1.
Passaver Z ige st l> tt tZglick rem neuen Depot U.

'iiT'.. !»erk>! und Philadalphin,

Für 8.1 l liheniu » 7 4ä 3.1", und 5.21)

Fiir Do -leNo vr. Uni 0 n», 2 3ä >!Nd 4.20

Für Laiisdal« um 6.2!> N^chnittags.
.<i ie Fort Waschington uni IO.IZ SernnttagZ und

t t.LI)

Züge für Philadelphia.
V,rissen BNlilehcii um SL-ä M«rg«ns, 12.25 und

ö l-ä Nachmiltagj
Le l a n Do.'lest«a>» »m K.3g Morgens. 3.1 S

und ö.»l> Nachmittags. Der letzt« Z»g macht Ver-
bindung fiir Allcnltir».

Verlast.» Lankdale limk.lll U'r Morgens.
Verlassen ssort Waschingioa uui 11 VornnttagS

und 2Nachr'.itt'gs

VerlassenPhiladtlhKiei sllray.'hlehemum ö Jllllhr
Moeg-ns »nd fiir Dooleetonin um 2 gh Mach »itt-igs.

Verlassen fiir P'iilodelpkia um 7ÄI
Morgens und «tthlehem fiir Philadelphia um 4
Nackiimüsgs.

Alle Passagier Zilge (tie'Stnntogs Züae anege,
ooni iitn,) rerbinden an der Berk« StraSe, Ph ia-
o.lp ia, mit den 5. und 0. Straßen Sit? Eis nbah-

Fahr PrciS Allentiun »ach Philadelahiu
SI «5.

ElliS Clark, Agent.

Das Beyoi! fÜV
Aliks Ausrnflungs-Güter.
D'e Unterzeichneten bitten um Erlaubniß, den

Haushälter welche ihren Vorrath,
erneuern tvo'len, oder solche die gedenken sich aus-
zurüsten, anz izeigen. daß sie ein volles «fforte-
ment auf Hand haben, nämlich »

Linen ScheeiingS,
Gebleichte und braune Schill-

ing», .'
Kopfkissen L neN unt> Muslitk.
Linen und baumwollene Tischtücher,
Marseille« Counterpane«,
Lanraster und Honey Eomb Qiilt«,
Handtücher und Handtüher Güter,
T ck ng« und Checks,
Napkm« und Doiiir«,
Fenst.rblenden, Oeltuch, s. iv'.

Alle? welche« sie an Pre ß n zu den ZUte»
passend, x im Berkauf anbieten.

Guth und Kern,
N). 12, Oü-Hamlllon Straße, Allentaun.

Februar 5 1867. rqbv

Oeffentliche Vendu.
AufSamstags den Sten Marz 1867.

um 12 Uhr Mittags, soll am Oause des Unter-
schrieben«», naht dtr tis<rntn Brücke, in Süd-
whtithall Townschip, Ltcha Eaunty, folgendes
brwtgllche Eigenttz»m Hsenttich veikauft weiden,
nämlich:

Zwei gute Schaffief.rdc, 6 Milchkihr 4 davon
frisch, 1 Bull, 1 Rind.k Schwtlne,
wagin. so gut wie neu. rin 2-GäulSwagtn. »ln
guttr WtFris fär «I» ötrr zwei Pferde, mit Lan-
ntn undDtlchftl, ei» gut» Body, Buggy, Dresch-
maschinr und Pferdegtwalt, so gut w!t r«u, Wind-
mühlt, Strohbank, Pattnt Heurrchtn, Welsch-
kornpflanztr, tin Paar Htultittrn und Schennl,
Holzschlitttn, 3 Pflüge. 2 Eggen, Welschkorn-

2 Jantee Pferdegtfchirrt, Kummctt und
Blindhalfttrn, 2 Earriage Geschirre, 3 Flitgen-
nepe, 2 Eheckleintn. Pflagsleinen. tlnt Earriage-
Drichstl, Sleifivaagt», Pflagkwaagtn und Sill-
fchtlte, 12 Feuchtfäckc, Htbeifen, 2 Fruchtreff?, so
gut wie neu, Wagenw'ntt, Drtfchflegcl, Gras-
fersen, Heu- und M-stgabeln, Sptrr-und Küh-
kettrn, Schlelssttl». 2 Barrel Essig, 2 Halbbuschtl-
Maß-, Satttl und Zaum, Ständer Und Fässer,
und noch vltlerltl andire Sacht», zu umstäntlich
anziführtn

Die Bedingungtn und Auswartung am Tage
des Verkauft, ron

Moses Gull).
Februar 5. nq?

Oeffentliche Vendu.'
Auf Samstagö den Neu März,

um 12 U,'r Mittogz, sollen am Haus.- de) Unter-
zeichneten, in Ober-Micungie Taunschip, Licha
Caunty. folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
verkauft werten, tiöni'ich:

Eine tragende brau-
re Mähre 5 Jahren

1 Dreigäuls-Wa-
ks >!»>/ grn mit Boty u. Fat-

tertrog, 1 Holzschlilten
mit Sohlen, ein doppelter
1 Kultivator und Pfeidesewalt. Pflug und Egge,
Windmühle und Strohbank, Schrotkiste, Buffa-
loe Fell, Aeppelmühle und Seider-Pr'ße, Pflugs-
Waagen, Schildscheider, Säe-Drill. 2 Afierge-
schirre, ein Vordergeschirr, 4 Bl'ndhalfiern, Half-
tern, line doppelte Lew. Psl >gS und andere L.I-
ne», c'n dcppel!re Carr!agt Geschirr sammt Leine,
eine Schifilng-Deichst, KuniMkte». 2 Hebbel»,
und noch allerlei andertS Pferdegeschirr, 3 Kühe,
alle Winter-Kühe, eine fette Kub welche über
4VO Pfund witgt. ti» 2 Zuchtlosen, 8 an-

dere Schweine, Heuleitern »nd Schemel, Wurf-
und andere Schaufeln, Flachebreche, Hecheln, Heu-
und Mistgabeln, Misthacken, ti Kübk.tten, andere
Kelten, Graeftnft, 2 Better urd Betllatea, ein
schränk. 2 Bänke, ein groß r E'.s-nktssrl, Strick
macher Weikzeug, ».nd so. st roch viele Artikel zu
umstäntlich alle cnzuführcn.

Die Bedingung am Veik ufetage und Auf
Wartung von

Heinrich Diener.
Februar 5 1567, > nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 23sten Marz,

um l2 Uhr Mittag», sollen am Hause de? Ui-
tcrschr ebenen, tn Obir-Marungic Lecha
Caunty. folgende Aitikel öif.niiich veikauf: wer-
d»n, r.äm'.ich:

Ein Pfe.d. 3 Milchkii'ze? 3 Läu
strsch»tist, »in Tingäul« Wagen mit

VA Body, tln Spazier-Wagen,« n Jagd-
schlitien, 2 Pf? ig'. 1 Egge. Wind-

müh!?, Schiebkar en, Sperr- ui dKühkelt n. Heu-
und MistgabtZn, 2 Holzöfen mit Rohr, ? Bit
ten und Bettladen, Tische und Stühle, HauSuhr.
CarpelS bei dcr Jard, ein halb Bäirel Esskg, ein
kupferner Kessel, ein Milchschrark, Holzkeste,
Zpinnrad und Hakpel, Fäßer, Zuber,
Stänner, Blech und ErdeneS Geschirr, und sonst
noch viele andere Artikel zu umständlich anzu-
fl-hren.

Die Bedingungen am und Auf-
wallung von

Jacob Acker-
Februar 5. 18.-7 vqSV

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den Listen Februar,
um 12 Uhr Mittags, sollen am Haust ttS Unter-
zeichneten, in Nitder-Mauingie Taunschiv, rah«
bei MilltrStaun, folgtidr Äitiktl auf öffenllichtr
Vendu vrrkaufl werden, nämlich z

Zwei Pferde davon
eine g Jahre herrliche

'l Ze«li>? Schaff-Treibmähre
«nl andere ist ein 1.

Jährt altes gutes Fa-
milien-Pferd, 3 bortresfl che Milchkühe? ein 2
Jahre alter Bull, zwei Rinder, 2 Schweine, 2
Schaafe, ein ViirgäulSwagen, ein Dreigäulewa-
g'N m>t Body ti»e Set» Heuleitern mit Schemel,
ein Pflug, tinc Erge, und sonst noch vitlt Artikel
zu umständlich zu meiden. »

Di« Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
wartung v?n

Herman
Ftbr»ir 5. 1867 n-:3m

in.Vilertsnnn am Montag.
! §!au«r(Darrel) >1! «><» i
! K«izin (tiresche,) u' t-«
i .... I

Zichkorn . .
- rzafer . . . f>)

> S?ttch«aiztn . Zj

Talz .
.... I i

! Tier (DuZend) . ?

(Pfund) . .zj
-l.lchl.n. ... Is

. . . .

Wachs ....

Tch.n! er. fleisch . »IS
Se>i-r.iit!-ke . . .14
"-pf-i ivhiek«, . 22S

Rogqen SZbiskev . 3 KS
Hicker?-Holj(»l«st)S W
Sich«.!-Holz . . 4 l«
Tteink«hli»(T««»«)0 lX)
«rps ....VW

Oeffentlicher Verkauf
Von sehr schüybarcm Vaucrci - Stock.
Dienstags den sten MSrz, (Fastnacht,)

solle» auf der Bauerei des Untk-j>ia»n«t v, gelegea
>n Ooer-Maeungie Tounickip Lecha Saunto. f«!d<»»de Arlitil a»s iiff.r.tuchir B«ndu »««laust

Ein 5 Jahr« altes braune« Pferd, ein k-jShrig«<
braunes 7f>'rd ?ties sin? roa den besten, sicherst«»
und werthe,'lli!kn Pferd« a in dem Saunt??«i«
sdwarz«» Pserd 6 Jahr« at. «in« schwarz« Mlhr« »

Z.been .>lr, e n b-aunek Ps.rd S Z-Hren «».ein «in»
jährig.'? Mllen 8 gilt Milck küke, zwei Büsten d««
eine ös > ausg zeiHn:tem Siock 2 Zihren alt. 5 Mie-
der, K >!c>uf.>-Sij iv'ine,2 12 ?chaaf«,
tn unter ein roeziigliSer Seck,« SettS Wogen»

Se.rs Psi >gsgci«t>irr,2 SZiergÄulse
Wage» mit B»Zo, 1 Eingtiuls.'Wog'N, 2 Hsli'fchlit»
ten, 4 Pfi ig?, 2 Eggen,ein Welschtcrn Pflug 2 Cul«
ti:a er«, I H'-kenpsi g die einer SS.,Drill,
1 Buileve Aiah>?inschine mli Schailter, I Einip/er,
de.?!>ebin, I Drisbni-fckine iiilt 1
W.ifdkernscheNer, 1 Windmkhk/eine t'

schni t r. sowie die Hälfie einekcnd.rcn Si'ehscknit»
terS. Heu b.ider iZkeaue, tdrundbeiren b.ii» Busdi».
Pfl'g-, und Tteis vagen, S-tilcsck ide, ein« Zins,
icrk ite. Sperr, und Kllbkcttcn, Fiuchtieff« und

H«ii. und Mi urd

r.r Slris, v'b.ise». !»rubl'c>cken. ein Echiebloriea,
2 Zerret» Seider Eis g u. f. w.

Fe r n er: rz.tter »id iXettst II n «'»» K«ch,
»?en mit Rcdr, Eiscnliäs n, siäßtr, Züber und Lb«r<
hnupt all« Äit.'n K «che gcräthschas.en weit ja zahl,
reich Alle aoz» iihren.

I, Jsaac Breinig.
John H Helfrich. Auctionier.

Januar 22. 1867 n»'>«

Oeffentliche Vendu.
Auf KreitagS den Ist.n März, 1867,

-im 10 Uhr Vo niiltagi-, ssilen a n H,use d«« Unt«r»
jeitneten in Slordwheul'all 2e.ni>sck?ip, Lechs Eaui»<
ey, Artikel auj öff iiil cher Vendu v.-'kuus»

Ächl El?-!?
darunter ein

kiedcrg'iul, ei e

F»m'lii,i>al,re l> Zunre alt, >in Psiid,
-ine g i'e deeijäh/ige Paß Mähre, ein 2 jährig««
B iuleftli » Bwck S «ck, ein 2 jährige« Mäh,
einfallen, 8 gute Milchrüi e, wcro, z.vei ti» jor
L.'nda frisch scin werden,-I g'te Rint-r Durham
?!eck. e n fcüer k? i!I, weich'r e'wa IMg Pfund
?i.v<t, ö Sti'ck E6?nl>fe, zw.i junge Zuibtschlvein«

! si> stee Tnunliz Stock, 1Z ireine, «in fett««
> ZÄ?ein lrUlkcs ctira Still md n?i gt, Dreschuxr«id

ci? l-Pf r'd« und F-ud t Rech«n^mit
tineioer, so qut al - ne». ein »nderer

Fbert'ii Datiern, 2 Viergäul- WäoeN
'er eine mit eisernen Sp ieln, ein Waqenblto.'ein
l gäul« eine torveüe eandwolze ein dtp-
v-lt-r WelUikornpflrg, ein zwei Pferde Cult-v-ter
1 Tsiii,,'. I Eggen. I W,l »lt7n.Eqge.Ges.i>irr slir

Ps.rde, ?li--gcnnetze, eine doxpett»
>!.iiie, Seils leich es Ne'chirr, zwei Setts Heir-

tsl ig«wogen, ClnfwZg'n, Schil s-iieit«, 2 Aünf-
lerket-en. Sperr- und N Fruchtreff«, 2
Sraksens li, Gabeln. Sb-rrer und Rechen, Futler-
trog Sch'vtkiste. zwei S tt» Wog nböards, «m
-chleifl.in, eine ko! Fru»tscicke,2 Fässer mit Ssfig.

Die «eding ing.'n find folgende Alle Artikel o»»
tcr s,N n baar srin und darüber ivird «i»
Tr.dit ron 0 Monat.« «rli»l>t, w«nn qute V«rfich»k<

Edmund Etdman.
Zvni»or22 1867 r?>N

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den sten März, (Fastnacht,?
um 1t) Übr Barmittag«, soll an dem bekannte«
John Scherer'o Gasthause an dem Jordan,
das bewegliche Eigenthum de« Unterzeichneten,
von Süd - Wheithall, tiesem Eaunty, cffcntliHre kauft werden, nämlich:

l g Pferde warunler sich ein gro-
ßer brauner Gaul b>fi ,de» K I,hre
ali d.r 18 Hand hoch ist und »7I!S
Pfund eine schwarze Mähre

6 Jahre alt welche ein guter Trolter ist, ein gu-
! ter L eter und Sattelgaul 8 Jahre alt, eine tra-
gente Mähre, ein guter 3 Jnh-e aller Gaul, 2

l,hr alte Füllen, 19 Stück Rinds
vieh worunter K Milchkühe sind
weiden bis zur Vendu zw i frisch sein,--
4 R nder, 2 Bullen, dac Übrige ist junge« Vieh>
2 ViergäulS - SSägen einer davon breiträdrig,!?
WagenbodieS. 3 Pflüge, 2 Eggen, ein Cultivalor,
ein Welschkorn -? fl ig, ein Welschkornpflanzer,

, eine Buck.ye Mähmasch ne so gut als neu, Heu-
l leitern und Schemil, Stelf- unv Zflug«, Wagm,
Dreschmaschine und Pfertegtwalt, Schildscheidn,
Sperr und Kühketten, s» wie andere Ketten, ?

Hinter Meschlire L Voider-Geschirre, Kummete,
Blinth»iftkrn, Fliezennehe, eine doppelte
H.u und Mistga'el», ungisähr Sü Acker Saamea
Im Grund wovon 18 Acker Waizen-Si-airen find.
4 Tck.r Winter Ge'ste und da« Uebrige lst Rog-
z<n>Saamen, und sonst noch eine große Anzahl
anteier Aitik.l zu umstäntlich alle anzuführen.

Die B-d!ngni-gen sind - S Monaten Credit,
mit guter Veistje-ung. wenn g>sord«rt.

Henry Roth.
J'sep', Gcck ibach. AulUoneer.

Januar 22. 18Z7. »qIN

9k a ch r i ch t
wird hiermit tast tc« Unterz'ichnete ol»

der Hinte.l.'ss nschaft der rristortenen
Susannaßär, lrtztbin von Heidelberg Taun-
sch p, Lccha Caunty, ernannt-worden ist. Alle
viijnigen dayrr, trelcke noch an besagte Hinler-
lassenschast schulden, sind hierduich eisucht irner-
!>n h L Wochen anzurufen und Nichtigkeit zu ma-
chen,?U 'd Solche lie noch r>»tmaßige Nnfoe-rerung.-n habe» sind gleichfalls ersucht die-
selbe innerhalb dem »ämllcheN-Zeltiaum wohlb,--
stätigt einzuhantigen an

Reuben sär, Ex e >lor.
Januar 29 1867.


